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Mehr unter www.sozialpolitik.com  Weitere Arbeitsblätter: www.jugend-und-bildung.de  
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Grundstruktur Bildungswesen

		Grundstruktur des Bildungswesens in Deutschland

		Bereich		Jahrgangsstufe		Alter		Bildungseinrichtung		Abschluss

		Elementarbereich				3 bis 5		Kindertagesstätte, Kindertagespflege (freiwillig) oder integrativer Kindergarten

		Primarbereich		1 bis 4		6 bis 9		Grundschule oder Förderschule

		Sekundarbereich I		5 bis 6		10 bis 11		Orientierungsstufe

		Sekundarbereich I		7 bis 9/10		12 bis 15/16		Förderschule		Erster allgemeinbildender Schulabschluss (Hauptschulabschluss) nach 9 Jahren

		Sekundarbereich I		7 bis 9/10		12 bis 15/16		Hauptschule		Erster allgemeinbildender Schulabschluss (Hauptschulabschluss) nach 9 Jahren

		Sekundarbereich I		7 bis 9/10		12 bis 15/16		Realschule		Mittlerer Schulabschluss (Realschulabschluss) nach 10 Jahren

		Sekundarbereich I		7 bis 9/10		12 bis 15/16		Schularten mit mehreren Bildungsgängen		Haupt- oder Realschlabschluss nach 9 oder 10 Jahren

		Sekundarbereich I		7 bis 9/10		12 bis 15/16		Gymnasium		Haupt- oder Realschlabschluss nach 9 oder 10 Jahren

		Sekundarbereich II		10 bis 12/13		15 bis 19		Berufsschule und Betrieb (duales System der Berufsausbildung), danach Fachschule möglich		Berufsqualifizierender Abschluss, danach Abschluss in einer beruflichen Weiterbildung möglich

		Sekundarbereich II		10 bis 12/13		15 bis 19		Berufsfachschule, danach Abendgymnasaium/Kolleg möglich		Fachhochschulreife, danach allgemeine Hochschulreife möglich

		Sekundarbereich II		10 bis 12/13		15 bis 19		Fachoberschule		Fachhochschulreife, danach allgemeine Hochschulreife möglich

		Sekundarbereich II		10 bis 12/13		15 bis 19		Berufsoberschule		Fachgebundene Hochschulreife

		Sekundarbereich II		10 bis 12/13		15 bis 19		Gymnasiale Oberstufe		Allgemeine Hochschulreife

		Tertiärer Bereich						Berufsakademie		Bachelor

		Tertiärer Bereich						Verwaltungsfachhochschule, Fachhochschule, Musikhochschule, Kunsthochschule, Pädagogische hochschule, Technische Hochschule, Universität		Berufsqualifizierender Studienabschluss (Bachelor, Master, staatliche/kirchliche Prüfung, Diplom), Promotion möglich

		Weiterbildung						Weiterbildung (allgemeine, berufliche und wissenschaftliche Weiterbildung in vielfältigen Formen)

		Quelle: Sekretariat der Ständigen Konferenz der Kultusminister: Grundstruktur des Bildungswesens in der Bundesrepublik Deutschland, Bonn 2016, Stand: Dezember 2015, www.kmk.org







